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Liebe Mitglieder in den Gemeinden in und um 
Rudolstadt,
„Singet dem Herrn ein neues Lied“ : Die-
ses hoffnungsvolle Wort aus Psalm 98 haben 
Sie sicherlich schon des Öfteren gehört? Si-
cherlich aber nicht im August oder Septem-
ber. Einen festen Platz im Kirchenjahr hat das 
Lied am „Sonntag Kantate“. Trotzdem 
könnte man den Text behutsam 
umformen, etwa in „Singt 
dem Herrn ERNEUT ein 
Lied“  oder „Singt dem 
Herrn alte und neue 
Lieder“ . Sie sehen, mit 
etwas Phantasie lässt 
sich hier leicht vieles 
von dem ausdrücken, 
wofür Kirchenmusik 
steht: Sie ist in erster 
Linie Verkündigung. Im 
gesungenen Gemeinde-
lied erleben alle Gottes-
dienstbesucher genau in dem 
Moment, wie Gottes Wort mit 
der Melodie verknüpft, sich aus ihnen 
heraus entfaltet, wie sich der Klang mit dem 
Gesang der anderen, mit der Orgel oder auch 
anderen Instrumenten verbindet. Dabei wer-
den Herz und Seele angerührt. Und das muss 
im Einzelfall noch nicht mal schön klingen. In 
dem Moment geht es um ein ganz eigenes Er-
leben und Spüren der Nähe Gottes. So heißt es 
bei Yehudi Menuhin: „Musik heilt, Musik bringt 
Freude, Musik tröstet. Jeder von uns, sei er 
nun ein ausübender Musiker oder ein Zuhörer, 
hat dies schon viele Male erlebt.“ Und Martin 
Luther sagt: „Die Musik ist die beste Gottesga-
be. Durch sie werden viele und große Anfech-
tungen verjagt. Musik ist der beste Trost für 
einen verstörten Menschen, auch wenn er nur 
ein wenig zu singen vermag. Sie ist eine Lehr-
meisterin, die die Leute gelinder, sanftmütiger 
und vernünftiger macht.“
So wollen wir uns nach zwei Jahren mit Lock-
downs und zwischenzeitlichem Hochfahren 

des gottesdienstlichen sowie des Chorgesangs 
ERNEUT auf den Weg machen:
Zum Singen von neuen und alten Liedern im 
Gottesdienst. Während durch meinen berufs-
begleitenden „Masterstudiengang Bandlei-
tung“ vermehrt auch neue Lieder Einzug halten 
werden, werden auch die alten, Jahrhunderte 

erprobten Lieder nicht über Bord gewor-
fen. Mehr Beteiligung, ähnlich wie 

beim erfolgreichen Projekt „El-
�W�H�U�Q���V�L�Q�J�H�Q���I�•�U���G�L�H���.�R�Q�À�V�´���L�Q��

Form einer Ansingegrup -
pe, kann die Lust aufs 
Mitsingen, das Wie-
der-Erlernen des Sin-
gens leichter machen.
Mit Blick auf den 3. 
Advent „winkt“ wieder 
das „Jauchzet frohlo-

cket“ aus dem Weih -
nachtsoratorium von 

J. S. Bach (Kantaten I-III). 
Nach der ChorNacht am 10.09. 

und dem Kirchenchortreffen am 
17.09., beides in der Stadtkirche, star-

ten donnerstags um 20 Uhr im Gemeindehaus 
Ludwigstraße die Proben für das „Oratorium“- 
übersetzt „Gebet“. Wieder- und Neueinstei -
ger sind herzlich willkommen!!!   Das Weih-
nachtsoratorium wurde am Stück von Bach so 
nie aufgeführt: Jedem der drei (!) Weihnachts-
tage und den folgenden Sonntagen bis hin zu 
Epiphanias waren die sechs Kantaten ursprüng-
lich zugeordnet.
Mittlerweile haben auch viele Entscheidungs-
träger in unseren Kirchen erkannt, dass unsere 
diesjährige Jahreslosung ein wichtiger Weg-
weiser ist: Jesus spricht: „Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen“: (Joh. 6,37) . 
Nach zwei  Absagen des Weihnachtsoratori-
ums, zweimaliger Verschiebung der Matthäu-
spassion samt endgültiger Absage bete ich still 
und bete ich singend: „Singet dem Herrn ein 
neues Lied, denn er tut Wunder!“
 Ihre Katja Bettenhausen
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 Taufen
 Rudolstadt:  Helene Jung; René Weber; Andreas Teubner;
   Martina Rauchbach; Ida-Sophie Müller
    

 Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
 auf allen deinen Wegen. 
 Psalm 91,11
 Trauungen
 Rudolstadt:  René und Jaqueline Weber, geb. Glaser

   Andreas und Sandra Förster, geb. Materne
   Sebastian und Frauke Müller, geb. Wolf
 Schaala: Kathrin und Sebastian Thielicke
 
 Wenn wir uns untereinander lieben, so bleibt Gott in uns, 

 und seine Liebe ist in uns vollkommen.
 1. Johannes 4,12
 Aus unseren Gemeinden verstarben:
 Oberpreilipp:   Herbert Gerboth (70 J.);
�� �3�Á�D�Q�]�Z�L�U�E�D�F�K����Marga Wild, geb. Bielert (83 J.);
   Elfriede Pahlmann, geb. Hercher (97 J.);

 Rudolstadt:   Gisela Neumeyer, geb. Rösel (97 J.);
   Helge Stützer, geb. Biedermann (89 J.);
   Margot Rau, geb. Krämer (98 J.);
   Gabriele Buschhardt, geb. Sickert (85 J.);
   Alexander Nagy von Dalnok (68 J.);
   Uwe Fleischer (76 J.);
 �6�F�K�Z�D�U�]�D�� Helene Hirt (94 J.)
 
 Ihr habt nun Traurigkeit, aber ich will euch wiedersehen, 
 und euer Herz soll sich freuen und eure Freude soll niemand 
 von euch nehmen. 
 Johannes 16,22

Freud und Leid
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Zum diesjährigen Gemeindefest wurde 
auch erstmals der Ehrenamtspreis der 
Evangelischen Gemeinde Rudolstadt ver-
geben. Der Rudolstädter Posaunenchor 
erhielt den Ehrenamtsengel zugleich 
stellvertretend für alle 
Ehrenamtlichen als 
Dank für die wertvolle 
Arbeit in der musika-
lischen Ausgestaltung 
von Gottesdiensten 
und Gemeindeveran-
staltungen. Der Ehren-
amtsengel soll künftig 
als Zeichen der Wert-
schätzung und Aner-
kennung jedes Jahr 
neu vergeben werden 
und verbindet ein ge-
meinsames Essen mit 
einem fröhlichen Bei-
sammensein. In die-

sem Jahr sind die Bläser in den Pfarrgarten 
zu einer Südtiroler Marende mit einem 
guten Wein vom Schloss Juval eingeladen.

Pfr. M. Krautwurst

Ehrenamtsengel 2022 geht an die Bläser  
unseres Posaunenchores

Wir wollen für unsere Familien neben der 
beliebten Kinderkirche ein weiteres regel-
mäßiges thematisches Angebot zu den 

wöchentlichen Sonntagsgottesdiensten 
ermöglichen. Mit vielen Beteiligten verteilt 
sich die Vorbereitung auf viele Schultern. 
Hierfür suchen wir noch weitere Ehrenamt-
liche, die sich im neuen Kindergottesdienst-
kreis vorbereiten lassen. Dazu braucht es 
keine professionelle Ausbildung, sondern 
allein Interesse, Phantasie und Liebe in der 
Begleitung von Kindern.  Schon jetzt steht 
uns ein großes Angebot an Literatur, Spielen 
und Materialien für diese unsere Kinder zur 
Verfügung. Interessierte melden sich bit-
te unter: martin.krautwurst@ekmd.de. Für 
Rückfragen stehe ich auch gerne telefonisch 
unter: 0172/7949792 zur Verfügung.

Pfr. M. Krautwurst

Kindergottesdienst
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Die Jugendlichen der siebenten 
Klasse sind ganz herzlich ein-
�J�H�O�D�G�H�Q�� �]�X�P�� �Q�H�X�H�Q�� �.�R�Q�À�U�P�D�Q-
denkurs ab Oktober. Wir wol-
len uns vorerst alle vierzehn Tage freitags um  
16:00 Uhr zu Themen wie Glaube und Alltag,  
Gott und die Welt, Sinn und Verantwortung 
�W�U�H�I�I�H�Q���� �'�D�E�H�L�� �Z�H�U�G�H�Q�� �N�O�D�V�V�L�V�F�K�H�� �.�R�Q�À�W�K�H�P�H�Q��
genauso wie Alltagsfragen der Jugend Thema 
sein. Ein gemeinsames Essen, Musik und Gesang, 
�V�R�Z�L�H�� �6�S�R�U�W�� �X�Q�G�� �6�S�L�H�O�� �J�H�K�|�U�H�Q�� �]�X�P�� �.�R�Q�À�U�P�D�Q-
denprogramm. Eine Jugendfreizeit und das Tref-
fen mit anderen Jugendlichen sind geplant. Eine 
Anmeldung unter: martin.krautwurst@ekmd.de 
wird empfohlen. 
Für Rückfragen stehe ich auch gerne telefonisch 
unter: 0172/7949792 zur Verfügung.  

Pfr. M. Krautwurst

�1�H�X�H�U���.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�H�Q�N�X�U�V�� 
beginnt

Aktuelles
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Anton-Sommer-Abend mit kleinem Ge -
meindefest
Am 09. September hat die Kirchgemeinde 
Schwarza Herrn Gunter Linke zu Gast. Er wird 
einen Anton-Sommer-Abend mit Lesungen 
aus den Werken des Heimatdichters gestalten 
und in Mundart vortragen. Vorher wird es noch 
ein kleines Gemeindefest geben. Mit Bratwurst, 
Getränken und fröhlichen Gesprächen wird 
um 17:00 Uhr Beginn im Pfarrgarten sein. Um 
19:00 Uhr schließt sich dann der Anton-Som-
mer-Abend in der Kirche an. Große und kleine 
Gäste sind ganz herzlich willkommen.

 Abgabe der Erntegaben
Bereits zu Beginn des Monats Oktober wird 
das Erntedankfest gefeiert. Die Kirchgemeinde 
freut sich über alle Gaben, die mit dazu bei-
tragen, die Kirche festlich für den Gottesdienst 
zu schmücken. Erntedankgaben können am 01. 
Oktober in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in der Kirche abgegeben werden. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender.

Offene Kirche am Denkmaltag
Am 11. September wird um 10:00 Uhr in allen 
Kirchen des Kirchenkreises Gottesdienst sein. 
Auch in Schwarza wird, wie in den Jahren zuvor, 
ganz herzlich dazu eingeladen. Das diesjähri-
ge Thema „Offenheit“, verbunden mit der Jah-
reslosung, passt in ganz besonderer Weise in 
diese turbulente Zeit. Nach dem Gottesdienst 
soll daher noch Gelegenheit sein, die Kirche zu 
�E�H�V�L�F�K�W�L�J�H�Q���� �5�X�K�H�� �]�X�� �À�Q�G�H�Q�� �R�G�H�U�� �D�X�F�K�� �L�Q�� �G�H�U��
Stille ein persönliches Gebet zu sprechen. Bis 
14:00 Uhr bleibt die Kirchentür dafür geöffnet. 
Mit einem kleinen Orgelkonzert soll der Tag 
dann ausklingen. Herr KMD Sterzig aus Hild-
burghausen musiziert um 17:00 Uhr unter dem 
Motto „Von der Saale bis zur Werra“.

Mit herzlichen Grüßen, Marion Weidner.

Schwarza

Auch wenn fast der ganze Sommer noch 
vor uns liegt, ist es schon wieder Zeit für 
die Adventszeit zu planen.
Nach einem Jahr Pause möchte die Evan-
gelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Rudolstadt 2022 wieder den Lebendigen 
Adventskalender veranstalten.
Wenn möglich, soll wieder jeden Tag 
eine Tür, begleitet von kleinen geistli-
chen und kulinarischen Genüssen, geöff-
net werden.
Wer als Gastgeber daran teilnehmen 
möchte, kann sich ab sofort im Gemein-
debüro melden. um sich seinen Wunsch-
termin zu sichern.
Telefon: 03672-489613 oder 
Mail: ev-kirche-rudolstadt@t-online.de
 Anke Zeuner

Der Lebendige Advents-  
kalender in Rudolstadt

Es ist zwar noch ein wenig Zeit, aber ich 
möchte schon jetzt an den Lebendigen 
Adventskalender erinnern. In der Hoff-
nung, dass wir ihn in diesem Jahr in ge-
wohnter Weise veranstalten können, bit-
te ich um Rückmeldungen, wer sich gern 
beteiligen würde.
Telefon: 03672-318719
Mail: marion.weidner@ekmd.de

Marion Weidner

Der Lebendige Advents-  
kalender in Schwarza
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Programm in der Stadtkirche
10:00 Uhr  Andacht
11:15 Uhr Orgelmatiné
anschließend Besichtigungsmöglichkeit mit 
Führungen an der Orgel, zu den Glocken, im 
Fürstenstand und (wenn es die Baustelle zu-
lässt) in die Fürstengruft.

Andacht in den Kirchen
Auch in diesem Jahr hat der Kirchenkreis Ru-
dolstadt-Saalfeld wieder eine Andacht vorbe-
reitet, die, vorzugsweise am Tag des Offenen 
Denkmals, in allen Kirchen gefeiert werden soll.
Die Andacht steht unter der Überschrift 
„Offenheit“.
Auch unsere Kirchen beteiligen sich an dieser 
Aktion. Orte und Zeiten entnehmen Sie bitte 
der Gottesdiensttabelle.

Programm in der Lutherkirche
10:00 Uhr  Andacht
anschließend „Offene Kirche“ mit Möglichkeit, 
auf Entdeckertour zu gehen.

Programm in Schwarza (siehe auch S. 6)
10:00 Uhr Andacht
anschließend „Offene Kirche“ bis 14:00 Uhr
17:00 Uhr Orgelkonzert (KMD Sterzig, Hild-
burghausen)

Alle weiteren Veranstaltungsorte und 
-zeiten entnehmen Sie bitte unseren Aus -
hängen sowie den Print- und Online-  
Medien!

Anke Zeuner

�7�D�J���G�H�V���2
Š�H�Q�H�Q���'�H�Q�N�P�D�O�V���_�����������������_���'�H�X�W�V�F�K�H�U���2�U�J�H�O�W�D�J

�

�
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Viele können unsere Gottesdienste aus ge-
�V�X�Q�G�K�H�L�W�O�L�F�K�H�Q�� �*�U�•�Q�G�H�Q���� �E�H�U�X�Á�L�F�K�H�Q�� �R�G�H�U��
�S�U�L�Y�D�W�H�Q�� �9�H�U�S�Á�L�F�K�W�X�Q�J�H�Q�� �R�G�H�U�� �D�X�I�� �*�U�X�Q�G��
�G�H�U�� �Z�R�K�Q�O�L�F�K�H�Q�� �(�Q�W�I�H�U�Q�X�Q�J�� �Q�L�F�K�W�� �U�H�J�H�O�P�l-
�‰�L�J�� �E�H�V�X�F�K�H�Q���� �'�X�U�F�K�� �G�D�V�� �6�W�U�H�D�P�L�Q�J�� �Y�R�Q��
�*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W�H�Q���L�V�W���H�V���L�K�Q�H�Q���P�|�J�O�L�F�K�����E�H�V�V�H�U��
�$�Q�V�F�K�O�X�V�V�� �]�X�U�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�� �]�X�� �K�D�O�W�H�Q���� �P�L�W�� �]�X��
singen und zu beten, 
Gottes Wort zu hören 
und nicht zuletzt auch 
�G�L�H�� �J�X�W�H�� �.�L�U�F�K�H�Q�P�X�V�L�N��
�L�Q�� �X�Q�V�H�U�H�U�� �*�H�P�H�L�Q-
de zu genießen. Die 
Technik dazu ist weit-
gehend vorhanden, 
�G�R�F�K�� �H�V�� �E�U�D�X�F�K�W�� �+�L�O�I�H��
�E�H�L�P�� �(�L�Q�U�L�F�K�W�H�Q�� �X�Q�G��
Übertragen vor Ort in 
der Kirche.  Auch hier 
braucht es keine aus-
gebildeten Experten, 

�D�O�O�H�V�� �L�V�W�� �Y�R�U�H�L�Q�J�H�U�L�F�K�W�H�W�� �X�Q�G�� �P�L�W�� �Z�H�Q�L�J�H�Q��
�(�L�Q�J�D�E�H�Q�� �I�X�Q�N�W�L�R�Q�V�I�l�K�L�J���� �,�Q�W�H�U�H�V�V�L�H�U�W�H�� �P�H�O-
�G�H�Q�� �V�L�F�K�� �E�L�W�W�H�� �X�Q�W�H�U���� �P�D�U�W�L�Q���N�U�D�X�W�Z�X�U�V�W�#
�H�N�P�G���G�H�����)�•�U���5�•�F�N�I�U�D�J�H�Q���V�W�H�K�H���L�F�K���D�X�F�K���K�L�H�U��
�J�H�U�Q�H�� �W�H�O�H�I�R�Q�L�V�F�K�� �X�Q�W�H�U���� �������������������������� �]�X�U��
�9�H�U�I�•�J�X�Q�J��

Pfr. M. Krautwurst

Übertragung von Gottesdiensten

Neben so erfreulichen Dingen wie der Planung 
�Y�R�Q�� �.�R�Q�À�U�P�D�W�L�R�Q���� �-�X�E�H�O�N�R�Q�À�U�P�D�W�L�R�Q�� �X�Q�G�� �*�H-
�P�H�L�Q�G�H�I�H�V�W���� �E�H�V�F�K�l�I�W�L�J�W�H�Q�� �Z�L�U�� �X�Q�V�� �Z�L�H�G�H�U�� �P�L�W��
�Y�L�H�O�H�Q�� �%�D�X�D�Q�J�H�O�H�J�H�Q�K�H�L�W�H�Q���� �'�L�H�� �6�D�Q�L�H�U�X�Q�J�� �G�H�V��
�3�I�D�U�U�K�D�X�V�H�V���X�Q�G���G�H�U���:�R�K�Q�X�Q�J���L�P���'�D�F�K�J�H�V�F�K�R�V�V��
�G�H�V�� �.�L�Q�G�H�U�K�D�X�V�H�V�� �Z�X�U�G�H�Q�� �W�H�X�U�H�U�� �D�O�V�� �J�H�S�O�D�Q�W����
�D�P���.�L�Q�G�H�U�K�D�X�V���X�Q�G���G�H�U���/�X�W�K�H�U�N�L�U�F�K�H���V�L�Q�G���Q�H�X�H��
�6�F�K�D�X�N�l�V�W�H�Q�� �D�Q�J�H�E�U�D�F�K�W���� �X�Q�G�� �G�D�V�� �$�N�X�V�W�L�N�N�R�Q-
�]�H�S�W���I�•�U���G�L�H���6�W�D�G�W�N�L�U�F�K�H���V�R�O�O���Q�X�Q���I�R�U�W�J�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q��
�X�Q�G���U�H�D�O�L�V�L�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q������
�'�L�H���5�H�V�W�D�X�U�L�H�U�X�Q�J���G�H�U���6�W�D�G�W�N�L�U�F�K�H���V�F�K�H�L�Q�W���G�D�Q�Q��
�L�P���:�H�V�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���I�H�U�W�L�J���]�X���V�H�L�Q�����D�E�H�U���G�D�V���L�V�W���Q�L�F�K�W��
�J�D�Q�]���V�R�����'�L�H���K�L�V�W�R�U�L�V�F�K���X�Q�G���N�•�Q�V�W�O�H�U�L�V�F�K���E�H�G�H�X�W-
�V�D�P�H�Q�� �6�l�U�J�H�� �G�H�U�� �*�U�D�I�H�Q�� �Y�R�Q�� �6�F�K�Z�D�U�]�E�X�U�J���5�X-
�G�R�O�V�W�D�G�W�� �D�X�V�� �G�H�P�� �������� �-�D�K�U�K�X�Q�G�H�U�W�� �Z�X�U�G�H�Q�� �D�X�I��
�'�U�l�Q�J�H�Q���G�H�U���'�H�Q�N�P�D�O�S�Á�H�J�H���V�H�L�W���G�H�P���-�D�K�U������������
�U�H�V�W�D�X�U�L�H�U�W���� �6�L�H�� �V�L�Q�G�� �O�l�Q�J�V�W�� �I�H�U�W�L�J���� �D�E�H�U�� �V�W�H�K�H�Q��
�Q�R�F�K���E�H�L�P���5�H�V�W�D�X�U�D�W�R�U�����Z�H�L�O���G�L�H���*�U�X�I�W���Q�R�F�K���G�X�U�F�K��

�G�L�H�� �)�•�U�V�W�H�Q�V�l�U�J�H�� �D�X�V�� �V�S�l�W�H�U�H�U�� �=�H�L�W�� �E�O�R�F�N�L�H�U�W�� �L�V�W����
�'�L�H�V�H���N�D�P�H�Q�������������Q�D�F�K���5�X�G�R�O�V�W�D�G�W�����Z�H�L�O���*�|�U�L�Q�J��
�D�X�V���6�F�K�O�R�V�V���6�F�K�Z�D�U�]�E�X�U�J���H�L�Q���Å�5�H�L�F�K�V�J�l�V�W�H�K�D�X�V�´��
�P�D�F�K�H�Q�� �Z�R�O�O�W�H�� �X�Q�G�� �G�L�H�� �G�R�U�W�L�J�H�� �*�U�X�I�W�� �G�H�V�K�D�O�E��
�]�X�V�F�K�•�W�W�H�Q���O�L�H�‰��
�1�X�Q�� �L�V�W�� �Q�D�F�K�� �O�D�Q�J�H�Q�� �9�H�U�K�D�Q�G�O�X�Q�J�H�Q�� �]�Z�L�V�F�K�H�Q��
�G�H�U�� �.�L�U�F�K�H�Q�J�H�P�H�L�Q�G�H���� �G�H�U�� �6�W�D�D�W�V�N�D�Q�]�O�H�L���� �G�H�P��
�)�L�Q�D�Q�]�P�L�Q�L�V�W�H�U�L�X�P�����G�H�U���'�H�Q�N�P�D�O�S�Á�H�J�H���X�Q�G���G�H�U��
�6�W�L�I�W�X�Q�J���7�K�•�U�L�Q�J�H�U���6�F�K�O�|�V�V�H�U���X�Q�G���*�l�U�W�H�Q���H�Q�G�O�L�F�K��
�J�H�O�X�Q�J�H�Q�����H�L�Q�H�Q���3�O�D�W�]���I�•�U���G�L�H�V�H���6�l�U�J�H���]�X���À�Q�G�H�Q��
�X�Q�G�� �D�X�F�K�� �G�L�H�� �)�L�Q�D�Q�]�L�H�U�X�Q�J�� �G�H�U�� �8�P�O�D�J�H�U�X�Q�J��
�N�R�Q�Q�W�H���J�H�N�O�l�U�W���Z�H�U�G�H�Q�����'�D�P�L�W���N�|�Q�Q�H�Q���G�L�H���6�D�Q�L�H-
�U�X�Q�J�V�D�U�E�H�L�W�H�Q���L�Q���G�H�U���*�U�X�I�W���H�Q�G�O�L�F�K���Z�H�L�W�H�U�J�H�K�H�Q��
�X�Q�G���Z�H�U�G�H�Q���E�L�V���]�X�P���(�Q�G�H���G�H�V���-�D�K�U�H�V���K�R�I�I�H�Q�W�O�L�F�K��
�D�E�J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q���V�H�L�Q�����0�D�Q�F�K�H�V���G�D�X�H�U�W���V�H�K�U���O�D�Q�J�H����
�D�E�H�U�� �Z�L�H�� �J�X�W���� �Z�H�Q�Q�� �H�V�� �G�R�F�K�� �L�P�P�H�U�� �H�L�Q�� �6�W�•�F�N-
�F�K�H�Q���Z�H�L�W�H�U�J�H�K�W��

Heilwig v. Massow

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat
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Unter diesem Motto feierte das Kirchspiel 
Eichfeld die diesjährige Christi Himmelfahrt 
mit den Kirchgemeinden um Rudolstadt. 
Am feierlichen Open-Air-Gottesdienst vor 
der alten Wehrkirche zu Schaala nahmen 
fast einhundert Gäste auf den Bänken Platz.
Anschließend wurden im Kirchhof Bratwürs-
te und Getränke für den guten Zweck na-
mens HOKEKI verkauft. Der Verein „HOKEKI 
e. V. wurde im November 2017 in Erfurt zur 
Förderung von Entwicklungsprojekten in 
Kenia gegründet.
Alle Mitglieder dieses Vereins arbeiten eh-
renamtlich, sodass alle Spenden zu 100 Pro-

�]�H�Q�W���L�Q���G�L�H���3�U�R�M�H�N�W�D�U�E�H�L�W���Á�L�H�‰�H�Q��
In diesem Projekt lag der Fokus auf anzu-
schaffenden Matratzen für zwei Vorschul-
klassen der Madongoni Star Primary School 
am Stadtrand von Mombasa. Die Kinder 
schlafen jetzt am Nachmittag besser in der 
Schule als zu Hause ohne Matratze.
Die Kollekte des Gottesdienstes und die Ein-
nahmen aus dem Verkauf ermöglichten den 
Kauf dieser Matratzen.
Hierfür möchten wir im Namen der Kinder 
�D�O�O�H�Q���Á�H�L�‰�L�J�H�Q���+�H�O�I�H�U�Q���X�Q�G���%�H�V�X�F�K�H�U�Q���U�H�F�K�W��
herzlich danken.

Elisabeth und Andrea Motzka

Essen und Trinken für den guten Zweck

Für das kommende Jahr im Herbst 2023, plant 
die Gemeinde eine Reise ins gelobte Land. 10 
Tage Israel und Jordanien stehen mit Führun-
gen, Andachten und Begegnungen an histo-
risch biblischen Schauplätzen auf dem Pro-
gramm. Für eine bessere Planung bitten wir 

um Rückmeldung bei Interessierten unter: 
martin.krautwurst@ekmd.de. 
Für Rückfragen stehe ich auch hier gerne 
telefonisch unter: 0172/7949792 zur Verfü-
gung.

Pfr. M. Krautwurst

Israelreise

Aktuelles
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An dieser Stelle ein paar Sätze zu unserem 
Gruppengarten, den es in-
zwischen nun schon 3 Jah-
re gibt und der für uns alle 
ein Segen ist. Neben un-
serem Dauerproblem, der 
Wasserversorgung, war 
diesmal der Zustand des 
Gartens nach dem Winter 
eine echte Katastrophe.
Wer kennt es nicht, das 
liebe Unkraut. Es wächst 
und gedeiht, völlig unbe -
eindruckt davon, wieviel 
Wasser es bekommt. Ich 
selbst habe dieses Jahr 
keinen Anfang gefunden, 
aber meine Kollegin hat, 
�]�X�V�D�P�P�H�Q�� �P�L�W�� �]�Z�H�L�� �Á�H�L-
ßigen Helferlein, fest angepackt und dem 
Garten wieder eine Grundform verliehen.

Nun gibt es eine feste Gartenzeit pro 
Woche, zu der man sich 
trifft und Gartenarbeit 
verrichtet und zu der 
auch Leute willkommen 
sind, die einfach nur Lust 
haben, sich im Garten zu 
betätigen, unabhängig 
von sonstigen Gruppen-
angeboten.
�'�L�H���*�U�X�S�S�H�Q���À�Q�G�H�Q���D�X�F�K��
wieder regelmäßig dort 
statt, und ich bin guter 
Dinge, dass diese Gar-
tensaison eine schöne 
wird, denn inzwischen 
–Dank meiner Kollegin- 
haben wir auch eine neue 
Pumpe. Jetzt muss es nur 

noch ordentlich regnen!
Nicole Muck, GKBS

Neues aus dem Gruppengarten

www.diakonie-wl.de

Kirchenkreissozialarbeit   

Kirchhof 3 |Telefon : 4887183
Claudia Wahl 
Kreisdiakonie-Rudolstadt@diakonie-wl.de

Mutter-Vater-Kind-Kurberatung
Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Allgemeine Sozialberatung
Do. 09:00 - 12:00 Uhr

Regelmäßige Angebote und Veranstal-
�W�X�Q�J�H�Q�� �À�Q�G�H�Q�� �6�L�H�� �L�Q�� �G�H�U�� �5�X�E�U�L�N�� �Å�7�H�U�P�L�Q�H�´��
�R�G�H�U�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �6�L�H�� �E�H�L�� �X�Q�V�H�U�H�Q�� �0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U��
innen erfragen.

Gemeindepsychiatrische 
Kontakt- und Beratungsstelle 
(GKBS) 
gkbs.rudolstadt@diakonie-wl.de 
Psychosoziale Suchtberatungsstelle  
suchtberatung-saalfeld@diakonie-wl.de  
Ambulant betreutes Wohnen für Men-
schen mit einer psychischen Erkran-
kung/ seelischen Behinderung  
�0���8�O�L�W�]�N�D�#�G�L�D�N�R�Q�L�H���Z�O���G�H

Sekretariat:
Jenaische Str. 1 (Glocke) | Telefon: 4889900
Meike Rudolph
Di.+Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
Di. 15:00 - 17:00 Uhr

Diakoniestiftung Weimar-Bad Lobenstein gGmbH
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Christlicher Kindergarten „Baum des Lebens“
Leben und Feiern im christlichen 
Jahreskreis und familienergänzende Erziehung
Große Allee 13, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 694

Kinder- und Jugendzentrum „Haus“
Vielseitige Freizeitgestaltung  
Trommsdorffstr. 12, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 343 161

Kommunikations- und Therapiezentrum „Oase“
besondere Wohnform, Tagesstätte und Am -
bulant Betreutes Wohnen für Menschen mit 
psychischer Erkrankung, AlleeCafé
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

Obdachlosenhilfe Rudolstadt / 
Bad Blankenburg 
Sozialbetreuung für Obdachlose
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 13
Hofgeismarer Str. 2a, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 281

�$�P�E�X�O�D�Q�W�H���3�Á�H�J�H���5�X�G�R�O�V�W�D�G�W������
Bad Blankenburg
�8�Q�W�H�U�V�W�•�W�]�X�Q�J���E�H�L���G�H�U���K�l�X�V�O�L�F�K�H�Q���3�Á�H�J�H
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 15
Wirbacher Str. 9, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 356

Seniorenheim in Rudolstadt / Bad Blankenburg
�3�Á�H�J�H�K�H�L�P�H���P�L�W���J�U�R�‰�]�•�J�L�J�H�Q���3�D�U�N�D�Q�O�D�J�H�Q
Im Rudolspark 6, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 46 10
Wirbacher Str. 7, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 57 10

Allee Café  
Das Café der Begegnung
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

�7�D�J�H�V�S�Á�H�J�H���%�D�G���%�O�D�Q�N�H�Q�E�X�U�J�������2�E�H�U�N�|�G�L�W�]������
Rudolstadt
�%�H�W�U�H�X�X�Q�J���Y�R�Q���3�Á�H�J�H�E�H�G�•�U�I�W�L�J�H�Q��
�(�Q�W�O�D�V�W�X�Q�J���I�•�U���S�Á�H�J�H�Q�G�H���$�Q�J�H�K�|�U�L�J�H
Wirbacher Str. 7; 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 571 130
�2�E�H�U�N�|�G�L�W�]�����������������������.�|�Q�L�J�V�H�H
Tel. (036738) 610 786
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 815

Altersgerechtes Wohnen im Rudolspark
Ein Haus im Grünen
Im Rudolspark 4, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 461 341

Stiftung „Herberge zur Heimat“
Begegnungsstätten
Strumpfgasse 3, 07407 Rudolstadt 
Tel. (03672) 48 25 761
Bethanien Diakonissen Stiftung
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 761

Hospizgruppe
Unterstützung von Sterbenden und 
Trauernden
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 0

Diakonieverein
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VERTRAUEN - FREIHEIT -  
VERANTWORTUNG
Am 17.06.2022 besuchten Ju-
gendliche des Kinder- und Ju-
gendzentrums „Haus“ die Aus-
stellung „VERTRAUEN - FREIHEIT 
- VERANTWORTUNG“ der Künst-
lerin Anke Stiller in der Kultur-
diele Rudolstadt. Die dort aus-
gestellten Plakate entstanden 
im Rahmen eines partizipativen 
Kunstprojekts in 5 sozialen Ein-
richtungen in Rudolstadt. Einer 
dieser Workshops fand am 01. April im Kin-
der- und Jugendzentrum des Diakoniever-
eins Rudolstadt e.V. statt. Deshalb waren 
die Jugendlichen auch umso gespannter, 
welche ihrer eigenen Kunstwerke nun in 

Impressionen Kinder- und Stadtteilfest

der Ausstellung zu sehen sind. Während 
sie die vielen unterschiedlichen, kreativen 
Plakate bestaunten, waren sich alle einig, 
dass es eine sehr gelungene und informa-
tive Ausstellung ist.

Kinder- und Jugendzentrum „Haus“

Der Kirchenkreis Rudolstadt-Saalfeld 
�À�Q�D�Q�]�L�H�U�W�� �G�H�P�� �.�L�Q�G�H�U���� �X�Q�G�� �-�X�J�H�Q�G-
zentrum „Haus“ bereits seit einem 
Jahr eine zusätzliche Mitarbeiterin.
Die Gemeindepädagogin, Angelika 
Böber, arbeitet im „Haus“ mit Kin-
dern, Jugendlichen und Familien. 
Neben Projekten und Freizeiten, die 
auch schon in unserem Gemeinde-
brief beworben wurden, hat sie einen 
Mutter-Kind-Kreis und Hausaufga-
benhilfe im „Haus“ etabliert.
Angelika Böber erreichen Sie telefo-
nisch unter 0170-6192764.

Anke Zeuner

Mitarbeiterin aus dem 

Kirchenkreis
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Der Gottesdienst zum  
Marienturmfest wird dieses 
Jahr am 14. August gefeiert 
werden. 
Wir freuen uns wieder auf die 
musikalische Ausgestaltung 
durch den Posaunenchor Ru-
dolstadt. 
Beginn ist um 10:00 Uhr. 

Alle sind herzlich eingeladen!

Gottesdienst am Marienturm

Gut, dass wir einander haben, gut, dass wir einander sehn, 
Freuden, Kräfte teilen und auf einem Wege gehn.

 Gut, dass wir nicht uns nur haben, dass der Kreis sich niemals schließt 
Und dass Gott, von dem wir reden, Hier in unsrer Mitte ist. 

(Manfred Siebald)

Dienstag, 30. August 2022 | 14:00 Uhr  
Stadtkirche St. Andreas

DIAKONIE-Gottesdienst:  
„Miteinander, Füreinander Zueinander…!“

Seniorenresidenz Cumbach
Di., 09.08. und 13.09. | 15:30 Uhr

AWO-Seniorenheim Volkstedt
Do., 04.08., 01.09. und 06.10. | 09:30 Uhr

DRK-Seniorenheim Volkstedt
Fr., 05.08. 02.09. und 07.10. | 10:00 Uhr

Begegnungsstätte Kopernikusweg
Di. 20.09. und 25.10. | 10:30 Uhr

Caritas-Altenhilfezentrum
Do., nach Vereinbarung | 9:30 Uhr

Diakonisches Altenhilfezentrum  
Mi., 03.08., 10.08., 17.08., 24.08., 31.08., 7.09., 
21.09. und 28.09. | 15:00 Uhr
Mi., 05.10. Erntedankgottesdienst | am 
Vormittag

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen (wenn möglich)

Weitere und besondere Gottesdienste
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Wir danken allen Haupt- und Ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
die durch ihre Unterstützung das Gelingen unseres Beitrages zum Festival ermöglicht haben.

Impressionen vom RudolstadtFestival

KMD Frank Bettenhausen & Susanne Ehrhardt
 Bild: KMD K. Bettenhausen

Gut besuchte Konzerte in der Stadtkirche
 Bild: Pfr. M. Krautwurst

Taizé-Andachten im Gemeindesaal Ludwigstraße Bild: KMD K. Bettenhausen

Festival-Gottesdienst in der Stadtkirche
 Bild: U. Krautwurst

Kirchencafé im Gemeinderaum Kirchhof 1
 Bild: Pfr. M. Krautwurs
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Sonntag, 21.08.2022, 11 Uhr Autoscooter, Bleichwiese 
Gottesdienst zum Vogelschießen   
mit Bischof Kramer, Schaustellerpfarrer Herold, Pfarrer Weiss und Pfarrer Krautwurst 
Posaunenchor Rudolstadt

Sonntag, 04.09.2022, 10 Uhr Stadtkirche 
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn  
Pfarrer Martin Krautwurst, Gemeindepädagogin Marion Weidner 
KMD Katja Bettenhausen und Team, Musik

Freitag, 09.09.2022, 19.30 Uhr Stadtkirche
Orgelkonzert
Brahms, Liszt, Mendelssohn, Karg-Elert u. a.
Orgel: Josipa Leko

Samstag, 10.09.2022, 19.30 Uhr Stadtkirche 
ChorNacht  
Oratorienchor Rudolstadt, Kammerchor 
Rudolstadt, Liedertafel Rudolstadt e. V., 
Gospelchor Voices of Life Saalfeld 
Meditation: Martin Krautwurst  
KMD Frank Bettenhausen, Orgel und Piano 
Leitung: KMD Katja Bettenhausen und Susi 
Trinter

Sonntag, 11.09.2022, 11.15 Uhr Stadtkirche 
Orgelmatinée zum Deutschen Orgeltag  
An der historischen Ladegastorgel von 1882: KMD Frank Bettenhausen 
Anschließend: Orgel- und Kirchenführung zum Tag des Offenen Denkmals

Samstag, 17.09.2022, 14.00 Uhr Stadtkirche 
Kirchenchortreffen des Kirchenkreises  
Musikalischer Gottesdienst um 17 Uhr mit dem 
stellvertretenden Superintendenten Christian Göbke 
Leitung: Anne-Sophie Bunk, Christoph Böcking, Thomas Brandt, Andreas Marquardt, KMD 
Katja Bettenhausen 
Gesamtleitung: Kreiskantor KMD Frank Bettenhausen

Sonntag, 25.09.2022, 10.00 Uhr Lutherkirche 
Familiengottesdienst zu Erntedank  
Generationsübergreifender Gottesdienst in Kooperation mit dem Kindergarten „Baum des 
Lebens“ und Pfarrer Johannes-Martin Weiss 
KMD Katja Bettenhausen & Team, Musik

August und September

Josipa Leko, Zagreb

Kirchenmusik
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Sonntag, 25.09.2022, 17.00 Uhr Stadtkirche 
Orgelkonzert  
N. N.

Digitale Kirchen- und Orgelführung in der Lutherkirche  
Pfarrer Johannes-Martin Weiss, KMDs Katja und Frank Bettenhausen 
Demnächst auf YouTube und unter www.ladegastorgel-rudolstadt.de

Projekt „Sing and pray“  
�(�Q�G�O�L�F�K���N�R�Q�Q�W�H�Q���Z�L�U���Z�L�H�G�H�U���G�D�V���E�H�O�L�H�E�W�H���3�U�R�M�H�N�W���Å�(�O�W�H�U�Q���V�L�Q�J�H�Q���I�•�U���G�L�H���.�R�Q�À�V�´���G�X�U�F�K�I�•�K�U�H�Q����
Ab Dienstag, 6. September, gibt es um 19.30 Uhr ein Folgeprojekt zum Erntedank-Got-
tesdienst am Sonntag, 25.09.2022. Daraus kann nach Lust und Laune mehr werden: Eine 
Ansingegruppe, die auch mit Band neuere Lieder im Gottesdienst so vorträgt, dass der 
Funke überspringt und alle mitmachen können. 
Kontakt: KMD Katja Bettenhausen

Neue Musikvideos:
Sommerserende 26.06.22, Stadtkirche
Gospelkonzert Voices of Life, 03.07.22 Kirche Ziegenrück
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Andacht mit anschl. Kaffee- und  
Gesprächsrunde

Di., 09.08., 23.08., 06.09. und 20.09. | 
14:30 Uhr 
Begegnungsstätte der Wohnanlage 
Strumpfgasse 3

Bastelkreis Schwarza

nach Vereinbarung
Schwarza Pfarrhaus

Bibelstunde

mittwochs | 19:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Faires Frühstück

nach Vereinbarung 
Weltladen „Wantok“

Frauenkreise

DienstagsFRAUEN 
Di., 06.09. | 19:30 Uhr  
Lutherkirche
Frauenkreis Cumbach 
Mi., 07.09. | 19:30 Uhr
Gemeindehaus Cumbach 

Friedensgebet für die Ukraine

ab September mittwochs | 18:00 Uhr
Stadtkirche

Gemeinschaftsstunde

sonntags | 17:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Geburtstagsbesuchsgruppe 

Di., 30.08. | 16:00 Uhr
Di., 27.09. | 14:00 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1 

Gemeindenachmittag Cum -
bach 

Di., 02.08., 16.08., 06.09. und 20.09.| 
15:00 Uhr
Gemeindehaus Cumbach

Gemeindenachmittag  
Eichfeld

Mi., nach Vereinbarung | 14:00 Uhr
Pfarrhaus Eichfeld

�*�H�P�H�L�Q�G�H�Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J���3�Á�D�Q�]�Z�L�U�E�D�F�K

Mi., 24.08. | 14:00 Uhr

Gemeindenachmittag Rudolstadt

Mi., 31.08. und 21.09. | 14:30 Uhr
Gemeinderaum Lutherkirche
Do., 25.08. und 15.09. | 14:30 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße

Gemeindenachmittag Schwarza

Mi.,  28.09. | 15:00 Uhr 
Pfarrhaus Schwarza

Gemeindenachmittag Volkstedt

Mi., 21.09. | 15:00 Uhr  
Pfarrhaus Volkstedt

Gesprächskreis

Di., 06.09. | 19:00 Uhr
Kirchhof 1

Meditation und Kontemplation

Di., 02.08. und 06.09. | 19:30 Uhr
Rudolstadt Center, Ludwigstr. 20

Meditativer Tanz

Mi., 10.08. | 19:00 Uhr
Stadtkirche St. Andreas

Missionsgebet

Di., nach Vereinbarung | 15:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Gruppen und Kreise

Termine
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Allee-Café - Café der Begegnung
Mo.-Do. | 15:30 – 17:30 Uhr
Fr.-So. + Feiertage | 14:30 – 17:30 Uhr
Große Allee 15 (Oase) 

Club Vier Jahreszeiten
Selbsthilfegruppe Psychiatrieerfahrener
donnerstags | 15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 

Frauengruppe für psychisch kranke und 
seelisch belastete Frauen 
jeden 1. Mittwoch im Monat | 13:30 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 

Frauen nach Krebserkrankungen
Selbsthilfegruppe  
jeden 2. Mittwoch im Monat |14:00 Uhr
Kirchhof 3 

„Gemeinsam stark gegen Krebs“
Termin auf Anfrage  
Tel. 0173-3241742

Gruppe für junge Erwachsene  
mit psychischer Erkrankung und/oder  
seelischer Belastung
Termin auf Anfrage 
Tel. 4889900 

Hospizgruppe
jeden 1. Montag im Monat | 17:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke)

Heitere Gedächtnisspiele
für Seniorinnen und Senioren
Di., 02.08., 16.08. und 30.08. | 14:30 Uhr
September: Pause
Begegnungsstätte, Strumpfgasse 3

Kochgruppe
für psychisch kranke Menschen
dienstags | 10:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 

Körperbehindertengruppe
Selbsthilfegruppe  
Termin auf Anfrage
Tel. 03672-4887183

Nähwerkstatt für Kinder und  
Erwachsene 
Termin auf Anfrage | Tel. 0170-5100264

„Wege aus der Depression“
Selbsthilfegruppe 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat | 
15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 

Diakonische Angebote

Publik-Forum-Gesprächskreis

Di., 27.09. | 19:30 Uhr
August: Sommerpause
Gemeinderaum, Kirchhof 1

�7�D�X�I�X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W���I�•�U���*�H�Á�•�F�K�W�H�W�H��

freitags | 16:00 Uhr 
Gemeinderaum Lutherkirche
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Christenlehre Schwarza

freitags | 14:30 Uhr 
Pfarrhaus Schwarza

Kinderhaus

dienstags|mittwochs|donnerstags| 
15:00-17:00 Uhr | 1.-4. Klasse
Kinderhaus, Kirchhof 3
mittwochs | Kirchenkids
17:00-18:00 Uhr | 5.-6. Klasse
Kinderhaus, Kirchhof 3

„kinDERKREIS“

freitags |16:00 Uhr | Alter: 3 - 12 
LKG, Berthold-Rein-Str. 2 

Kinderstunde Eichfeld 

nach Absprache
Pfarrhaus Eichfeld 

Kindernachmittag Cumbach

freitags | folgende Termine: 
16.09. und 23.09.|  
14:30 Uhr | 1. - 4. Klasse
15:30 Uhr | 5. + 6. Klasse
Gemeindehaus Cumbach

�.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�H�Q�X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W��

�.�R�Q�À�N�X�U�V���_���D�E�������������������I�U�H�L�W�D�J�V����
14-tägig | 7. Klasse
weitere Infos auf Seite 4
�.�R�Q�À�N�X�U�V���_���D�E���6�H�S�W�H�P�E�H�U���P�R�Q�D�W�O�L�F�K��
nach Absprache | 8. Klasse
Infos bei Pfrn. M. Goldhahn 

Teenie- und Jugendkreis 13+

freitags | nach Vereinbarung |
18:30 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2 

Junge Gemeinde

freitags | 16:00 Uhr 
Pfarrhaus Schwarza

Kinder, Jugend und Familie (nicht in den Ferien)

Flötengruppe „Concertino“

donnerstags | 18:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße

Jungbläser

nach Absprache
Tel. 03672-480676

Kirchenchor Schwarza

montags | 19:30 Uhr
Pfarrhaus Schwarza

Musikalische Projekte für Jung und Alt

dienstags | 19.30 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße

Oratorienchor

donnerstags | 20:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße

Posaunenchor

dienstags | 19:30 Uhr
Lutherkirche

Singkreis Eichfeld  
nach Absprache
Tel. 03672-422687

SteY – Gospelchor

dienstags | 19:30 Uhr
�.�L�U�F�K�H���3�Á�D�Q�]�Z�L�U�E�D�F�K

Kirchenmusik

Termine

22



23

Kinder, Jugend und Familie



Ein ganz besonderes Zuckertütenfest durfte 
die Wirbelwind-Gruppe des Christlichen Kin-
dergartens „Baum des Lebens“ im Kirchgarten 
der evangelischen Kirchengemeinde feiern. 
Eine abenteuerliche Schnitzeljagd führte die 
zukünftigen Schulkinder quer durch Rudol-
stadt und endete im bunt geschmückten Ge-
meindehaus, wo sie von ihren Familien, eini-
gen Erzieherinnen, Pfarrerin Goldhahn und 
Frau Weidner herzlich empfangen wurden.
Nach der rührenden Andacht, der Segnung 
und dem gemeinsamen Gebet überreichten 
Frau Goldhahn und Frau Weidner jedem Kind 
sein selbst gefädeltes Perlenarmband. Die Ge-
schichte zu den einzelnen „Perlen des Glau-
bens“ hatten die Kinder in den letzten Wochen 
im Kinderhaus kennengelernt. Mit Spannung 
und Neugier erfuhren sie, dass das Perlenarm-
band ein „Übungsgerät für die Seele“ ist:  sich 
Zeit für sich nehmen, auf sich selbst besinnen, 
im Gebet oder im Schweigen.
Dann aber war es soweit. Voller Vorfreude 
entdeckten die Kinder den Zuckertütenbaum 
im Kirchgarten. Schon in den letzten Wochen 
wuchsen immer größer werdende Zuckertüt-
chen an dem besonderen Baum. Nun waren 
sie endlich reif zur Ernte. Voller Stolz auf Ihre 
kleinen Schützlinge überreichte Erzieherin 

Frau Marx die von den Eltern gebastelten 
Zuckertüten.

Die Wirbelwinde und ihre Eltern bedanken sich 
ganz herzlich bei den lieben Erziehern und Er-
zieherinnen, sowie den technischen Kräften 
des Kindergartens „Baum des Lebens“, ebenso 
bei den Mitarbeitern des Kinderhauses für die 
wundervolle Kindheitszeit.

Zuckertütenfest des Christlichen Kindergartens „Baum 
des Lebens“

Kinder, Jugend und Familie
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Liebe Familien 
und liebe Kinder!

Am 06. September startet im Kinderhaus  
das Lese-und Spielcafe` Kinderland. Wie es 
der Name schon vermuten lässt, geht es 
ums Lesen, aber auch ums Vorlesen und 
Kennenlernen von tollen Büchern für große 
und kleine Kinder und solche, die Kinder 
geblieben sind. Da gibt es viel Interes-
santes zu entdecken, von Abenteuer bis 
Kuschelgeschichte ist für jeden was dabei. 
Das alles soll immer dienstags von 14:00 
Uhr bis 17:30 Uhr ���V�W�D�W�W�À�Q�G�H�Q����

Auch an die Eltern und/oder Großeltern ist 
gedacht: Bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen können sie ein paar Wohl-
fühlmomente genießen.
Seid uns alle recht herzlich Willkommen,
              Marion Weidner und Andrea Groh. 

Lese- und 
Spielcafé

Familiengottesdienst zum Schulanfang
So., 04.09. | 10:00 Uhr | Stadtkirche

Familienkirche zum Erntedankfest 
mit Kindergarten „Baum des Lebens“
So., 25.09. | 10:00 Uhr | Lutherkirche

Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
�P�L�W���Å�.�R�Q�À�V���E�D�F�N�H�Q�������������%�U�R�W�H�´���_���.�L�U�F�K�H�Q�F�D�I�p
So., 02.10. | 10:00 Uhr | Stadtkirche

Familiengottesdienste

Herzlich bitten wir zum Schmücken der 
Kirche um Erntedankgaben, auch als 
haltbare Produkte. Diese werden an-
schließend an die „Tafel“ gespendet. 
Wenn möglich, bitte im Gemeindebüro 
melden oder zu den Gottesdiensten mit-
bringen.

Erntegaben 

Unter dem Motto „Gemeinsam stark für 
�%�L�O�G�X�Q�J�´�� �E�D�F�N�H�Q�� �5�X�G�R�O�V�W�l�G�W�H�U�� �.�R�Q�À�V�� �Z�L�H-
der mit der Stadtmühlenbäckerei Brot und 
unterstützen durch die Spende Bildungs-
projekte für Jugendliche in  Ländern des 
Südens. Im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst in der Stadtkirche  Rudolstadt 
am 02. Oktober 2022 | 10:00 Uhr  sind 
alle zum fairen Kirchencafé in Kooperation 
mit dem Weltladen  eingeladen. 
                                  M. Goldhahn | M. Weidner

 Mehr Infos zur Aktion: 5000-brote.de

Erntedank mit Brotaktion
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�'�D�V���.�R�Q�À�F�D�P�S���L�Q���+�R�K�H�Q�H�L�F�K�H���I�D�Q�G���L�P���-�X�Q�L���Ž�������I�•�U���G�L�H���.�R�Q�À�V���G�H�U�����������������.�O�D�V�V�H���V�W�D�W�W��

�$�P���3�À�Q�J�V�W�V�R�Q�Q�W�D�J�������������Z�X�U�G�H�Q���N�R�Q�À�U�P�L�H�U�W�����Y�����O�L�Q�N�V���Q�����U�H�F�K�W�V����
�$�G�U�L�D�Q�� �0�H�Q�W�]�� �_�� �-�R�Q�D�V�� �1�H�F�N�H�U�P�D�Q�Q�� �_�� �(�P�L�O�� �/�D�W�W�H�U�P�D�Q�Q�� �_�� �-�D�Q�Q�H�� �6�W�H�L�Q�E�L�‰�� �_�� �.�R�Q�U�D�G�� �:�H�Q�G�H�O�� �_����������������������������������������������������������
�6�R�Q�W�M�H���.�|�Q�Q�H�P�D�Q�Q���_���)�H�O�L�]�L�W�D�V���/�R�R�V���_���1�L�F�N���*�•�Q�W�K�H�U���_���&�O�D�U�D���0�D�K�O
�9�L�H�O�H�Q�� �'�D�Q�N�� �D�Q�� �D�O�O�H���� �G�L�H�� �X�Q�V�� �Z�l�K�U�H�Q�G�� �G�H�U�� �.�R�Q�À�]�H�L�W�� �X�Q�G�� �]�X�U�� �.�R�Q�À�U�P�D�W�L�R�Q�� �X�Q�W�H�U�V�W�•�W�]�W�� �K�D�E�H�Q��������������������������������
�,�K�U�H���3�I�U�Q�����0�����*�R�O�G�K�D�K�Q���_���*�H�P�H�L�Q�G�H�S�l�G�D�J�R�J�L�Q���0�����:�H�L�G�Q�H�U���_���3�I�U�����-�����0�����:�H�L�V�V

Kinder, Jugend und Familie
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Ev.-Luth. KG Cumbach:
IBAN: DE67 8305 0303 0000 0519 34
Ev.-Luth. KG Eichfeld
IBAN: DE24 8305 0303 0000 0566 85
�(�Y�����/�X�W�K�����.�*���3�Á�D�Q�]�Z�L�U�E�D�F�K���$�P�P�H�O�V�W�l�G�W��
IBAN: DE46 8309 4454 0339 1870 02
�(�Y�����/�X�W�K�����.�*���5�X�G�R�O�V�W�D�G�W�����P�L�W���0�|�U�O�D����
IBAN: DE31 8305 0303 0000 4109 00 
�(�Y�����/�X�W�K�����.�*���6�F�K�Z�D�U�]�D��
IBAN: DE65 8309 4454 0300 4004 34 

�I�•�U���6�S�H�Q�G�H�Q�����*�H�P�H�L�Q�G�H�E�H�L�W�U�l�J�H���X�Q�G��
�)�U�L�H�G�K�R�I�V�J�H�E�•�K�U�H�Q
�(�Y�����/�X�W�K�����.�*���7�H�L�F�K�Z�H�L�G�H�Q��
IBAN: DE98 8309 4454 0330 0702 00
�(�Y�����/�X�W�K�����.�*���=�H�L�J�H�U�K�H�L�P
IBAN: DE90 8305 0303 0011 0233 84
Zweck: Zeigerheim
�.�L�U�F�K�H�Q�E�D�X�Y�H�U�H�L�Q���5�X�G�R�O�V�W�D�G�W���H���9������
IBAN: DE38 8305 0303 0011 0147 17 
�9�H�U�H�L�Q���]�X�U���)�|�U�G�H�U�X�Q�J���G�H�U���.�L�U�F�K�H�Q�P�X�V�L�N��
�L�Q���5�X�G�R�O�V�W�D�G�W���H���9�������2�U�J�H�O�Y�H�U�H�L�Q��
IBAN: DE10 8305 0303 0000 4177 77

Kontoverbindungen

Cumbach: Rita Schnack | Tel. 414016 
Teichweiden: Ehrhard Reische | Teichweiden 48 | Tel. 413616
�3�Á�D�Q�]�Z�L�U�E�D�F�K����Hein Rüdiger | Rudolstädter Str. 3a | Tel. 0172-3513180

Friedhofsverwaltungen

für die Unterstützung beim Druck dieses Gemeindebriefes:

Wir danken folgenden Sponsoren
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Pfarramt
Preilipp, Schwarza, Volkstedt, Zeigerheim: 
Reinhard Radecker
Breitscheidstr. 76 | Tel.: 352984 | Fax: 314419 | 
Reinhard.Radecker@web.de 
�&�X�P�E�D�F�K�����3�Á�D�Q�]�Z�L�U�E�D�F�K�����$�P�P�H�O�V�W�l�G�W�� 
Teichweiden, Stadtkirche: 
Martin Krautwurst
Tel. 313576
martin.krautwurst@ekmd.de 
Eichfeld, Lichstedt, Schaala, Keilhau, 
Lutherkirche: 
Johannes-Martin Weiss
Tel.: 422687 | Fax: 489620 
Johannes-Martin.Weiss@web.de
�3�I�U�Q�����I�•�U���I�D�P�L�O�L�H�Q�E�H�]�R�J�H�Q�H���$�U�E�H�L�W�� 
Madlen Goldhahn
Tel.: 489619 | madlen.goldhahn@ekmd.de 
Sprechzeit: Mi 17:00-19:00 Uhr 
nach Vereinbarung | Kirchhof 1
Kirchenkreis: 
Michael Wegner (Superintendent)
Tel.: 489614 | Fax: 489620 
kirchenkreis.rudolstadt-saalfeld@ekmd.de

Kirchenkreissozialarbeit
Claudia Wahl | Tel. 4887183
kreisdiakonie-rudolstadt@diakonie-wl.de
�$�Q�J�H�O�L�N�D���%�|�E�H�U | Tel.: 0170-6192764

Kirchenmusik
�.�0�'���.�D�W�M�D���%�H�W�W�H�Q�K�D�X�V�H�Q���_��Tel.: 480675
Propsteikantorin-Bettenhausen@t-online.de 
�.�0�'���)�U�D�Q�N���%�H�W�W�H�Q�K�D�X�V�H�Q���_��Tel.: 480676
Kirchenmusik-Rudolstadt@t-online.de 

�*�H�P�H�L�Q�G�H�S�l�G�D�J�R�J�L�N
Marion Weidner
Tel.: 318719 | marion.weidner@ekmd.de 

�%�•�U�R���G�H�U���.�L�U�F�K�H�Q�J�H�P�H�L�Q�G�H���5�X�G�R�O�V�W�D�G�W
�$�Q�N�H���=�H�X�Q�H�U��(Kirchmeisterin)
Tel.: 489613 | Fax: 489620 
ev-kirche-rudolstadt@t-online.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung | 
Am Gatter 2 

Hauptamtliche Mitarbeiter

Cumbach: Ulrich Bär |  
Tel. 489988 | cumbacher@freenet.de 
Eichfeld|Schaala|Lichstedt|Keilhau: 
Ulrike Sinz | Tel. 427708 
Oberpreilipp: Christine Topfstedt |  
Tel. 423002 
�3�Á�D�Q�]�Z�L�U�E�D�F�K���$�P�P�H�O�V�W�l�G�W����
Susanne Schaube | Tel. 423152 | 
Susanne.Schaube@ruv.de 

�7�H�L�F�K�Z�H�L�G�H�Q�� Norbert von Roda |  
Tel. 01702430310 
Rudolstadt:  Heilwig von Massow |  
Tel. 8290231 | Heilwig.v.massow@web.de 
�6�F�K�Z�D�U�]�D�� Volker Borchert |  
Tel. 015732029420
Volkstedt:  Reinhold Clement | Tel. 342682 
Zeigerheim:  Edeltraud Spindler |  
Tel. 351086 

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte

Luis Eduardo Trujilo | Prediger |
Tel.: 0152-26092688 | luisute@web.de
Thomas Reußmann  | Gemeindeleitung |
thomas.reussmann@t-gb.de | 

Constanze Reußmann  | Arbeit mit Kin-
dern und dienstagsFRAUEN| 
conny.reussmann@t-online.de |
Tel. 423272

Landeskirchliche Gemeinschaft

Wir sind für Sie da!
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10. Sonntag nach Trinitatis | 21.08. 
10:00 Uhr Autoscooter auf dem Vogelschießen 
Schaustellergottesdienst
mit Landesbischof Friedrich Kramer
 
11. Sonntag nach Trinitatis | 28.08. 
14:00 Uhr Eichfeld 
Gottesdienst
Pfr. Weiss
 
12. Sonntag nach Trinitatis | 04.09. 
10:00 Uhr Keilhau | 14:00 Uhr Lichstedt 
Gottesdienst
Pfr. Weiss
 
13. Sonntag nach Trinitatis (Orgel- u. Denkmalstag) | 11.09.
Alle Kirchen 
offen mit ausliegender Andacht  zum Denkmalstag

14. Sonntag, nach Trinitatis | 18.09.
14:00 Uhr Schaala
Festgottesdienst zur 950 Jahrfeier Schaala
Pfr. Weiss 

Erntedankfest | 02.10.
14:00 Uhr Eichfeld
Zentraler Erntedankgottesdienst  
Pfr. Weiss 

17. Sonntag nach Trinitatis | 09.10.
14:00 Uhr Lichstedt | 17:00 Uhr Keilhau 
Gottesdienst
Pfr. Weiss

Gottesdienste in Schaala, Keilhau, Eichfeld und Lichstedt

Kasualien:
getraut wurden:  

Kathrin und Sebastian Thielicke 

Gemeindenachmittag:  
Eichfeld: nach Absprache

1

Schaala / Eichfeld / Keilhau / Lichstedt



Das kleine Dörfchen wird 1071 erstmals als 
„Stahla“ erwähnt. Weitere Nennungen: 1350 
Schala, 1462 Schale, 1512 Schalla, 1743 
Schala. Der Name kommt aus dem Slawi-
schen und bedeutet Schlucht, Höhle, auch 
Nebenarm eines Flusses. In der Bauernsied-
lung besaßen im 15. Jahrhundert Mitglie-
der des Adelsgeschlechtes von Schaala als 
schwarzburgische Lehensleute einen Sie-
delhof. Dieser ging in Besitz der Vitzthum 
von Eckstedt über, die ihn bis Mitte des 18. 
Jahrhunderts behielten. Im 14. Jahrhundert 
werden Herren von Schaala erwähnt, die 
wahrscheinlich auch die Wehrkirche erbaut 
haben. Der Turm zeigt heute noch wehrhaf-
ten Charakter. Schaala am Schaalbach ver-
dankt den Muschelkalkbergen mit Felsen-
schluchten seinen Namen. 1071 (Kopie 15. 
Jh.) in Schala (RegErzbKöln I Nr. 1006 S. 296).
Die Dorfkirche zählt zu den ältesten Wehr-
kirchen Thüringens, ihr ältester Teil ist aus 
dem 12. Jahrhundert oder früher. Im 15./16. 
Jh. erfolgte der Anbau des Chores. Über 
das schlichte barocke Langhaus mit zwei-
geschossiger Empore wölbt sich eine ver-
putzte spitzbogige Holztonne. Erreichbar 
ist diese nur durch eine Außentreppe. Der 
Turmzugang ist seid diesem Anbau nur von 
der zweiten Empore (Orgelempore) aus er-
reichbar.
Der Zinnenturm ist mit (Schieß?-) Scharten 

ausgestattet. Der spätgotische Schnitzal-
tar stammt aus der Saalfelder Schnitzkunst 
- Schule. Bei der Restaurierung von Kirche 
und Altar Mitte der 90er Jahre, wurde der 
mittelalterliche Urzustand des Altars wie-
der her gestellt, aber auch die reformato-
rischen „Korrekturen“ (Letztes Abendmahl 
und Kreuzigungsszene) erhalten und in der 
Kirche platziert.
�'�H�U�� �K�H�L�P�L�V�F�K�H�� �3�R�U�]�H�O�O�D�Q�H�U�À�Q�G�H�U�� �*�H�R�U�J��
Heinrich Macheleid gründete im Jahre 1790 
�D�X�I�� �G�H�P�� �*�H�O�l�Q�G�H�� �H�L�Q�H�� �6�W�H�L�Q�J�X�W���� �X�Q�G�� �)�D�\-
encefabrik, die später der Hofmaler Johann 
Franz Kotta besaß, unter dem Eigentümer 
Ferdinand Moersberger ab 1850 als Porzel-
lanfabrik betrieben wurde und die bis kurz 
nach dem 1. Weltkrieg bestand. Der reich-
lich Wasser führende Schaalbach konnte 
von mehreren Mühlen genutzt werden. Ne-
ben der Landwirtschaft spielte bis Ende des 
19. Jahrhunderts der Weinbau eine wichtige 
Rolle als Erwerbsquelle. Zudem waren früher 
�X�Q�G���V�L�Q�G���D�X�F�K���K�H�X�W�H���P�H�K�U�H�U�H���N�O�H�L�Q�H���*�H�Z�H�U-
bebetriebe in Schaala ansässig. Ab der Wen-
de zum 20. Jahrhundert prägten zunehmend 
nichtlandwirtschaftliche, städtische Bauwer-
ke das Ortstbild, in dessen Zentrum eine gut 
erhaltene Wehrkirche steht. Aus einem nahe 
des Dorfes gelegenen Vogelherd entstand 
�D�E�������������H�L�Q���/�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�V�E�H�W�U�L�H�E���P�L�W���*�D�V-
tronomie, der nach seinem ersten Besitzer 
„Schwarzenshof“ genannt wird. Die Wirt-
schaftsgebäude wurden 1906 durch einen 
�%�U�D�Q�G���Y�H�U�Q�L�F�K�W�H�W�����'�D�V���:�R�K�Q�����X�Q�G���*�D�V�W�K�D�X�V��
erwarb 1923 die Methodistische Kirche Ber-
lin, um darin ein Altenheim unterzubringen, 
das 1925 eingeweiht wurde. In der Folgezeit 
vervollständigten ein Rüstzeitheim und ein 
Ferienheim das Anwesen. Derzeit betreibt 
die evangelisch-methodistische Kirche dort 
eine Begegnungs- und Bildungsstätte.
Schaala gehört seit seiner Eingemeindung 
am 1. Juli 1960 zu Rudolstadt.
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